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Iitzuug der Stadtverordnete Versammlung
Montag den 23 April cr Nachm 4 Uhr

Deffeutlichs Sitzung
1 Terrainaustausch inOberglaucha und am Saalöerge

bezw Festsetzung einer Entschädigung
2 Mittheilungen und Anträge wegen Heizung der

Eharlottenstraßen Schule
Z Abänderung des Formulars zu Ausbaubedinaungen
4 Delegirung eines Mitgliedes in das Local ComitS

zur Vorberathung der im Herbst hier stattfindenden
Hauptversammlung des Gustav Adolfs Vereins

5 Vermiethung von Plätzen zur Ausstellung von Sel
terwasserbuden

6 Erwerb von Terrain welches an die Leipzigerstraße
entfallen ist

7 Anderweite Feststellung der Gefüllverhältnisse für die
verlängerte Meckclstrasze

8 Nacbbewilligung für gelieferten Sand zum Bestreuen
der Promenadenwcge

9 Erwerb einer maschinellen Anlage
10 Nachbewilligung für die Elementarschulen
11 Erlheilung des Zuschlags zu den Miethsgeboien auf

die Verkaufsläden Nr 1 2 4 und 5 im Rathhause
12 Verlängerung des Pachtvertrages über die Markt

gefälle
13 Vermiethung einer Wohnung im Hause Schmeer

straße Nr 11
14 Erwerb von Land welches an die ar Steinstraße

entfallen ist

Gcschwsiens Sitzuug
15 Gehaltserhöhung für ein Mitglied des Magistrats
16 Anstellung eines Beamten beim Gas und Wasser

werk
17 Abänderung der Gehaltsverhältnisse eines Beamten
Der Vorft der Stadtverordneten Versammlung

I B, Bethcke
Nach dem von den städtschm Behörden festgesttlltkn

Haushaltspläne wird die Kommunal WnkÄMmen
stetter für das Rechnungsjahr 1888/89, wie im Vor
jahre durch einen Zuschlag von 100 Prozent zur Staats
kassen und klassisizirten Einkommensteuer die Gruud
Md Miethssteuer dagegen mit 2 /z Prozent vom Nutz

Meine MMHeÄmlgen
sDie Blume des Frühlings ist das Veilchen

Schon im 13 Jahrhundert beging man zu Wien an der schö
nen blauen Donau ein eigenes Fest zu Ehren des ersten Blau
veilchens ahnlich wie anderwäres die frohe Wiederkehr der
lieben Gäste und ersehnten Frühlingsboten Herr Storch und
Frau Schwalbe die willkommene Gelegenheit zu heiterer Feier
gab In der allen Kaiserstadt zog ehedem der ganze Hof
mit sammt dem Herrscher hinaus in s Freie begleitet von Jubel
und Musik um den lieblichen Herzens Herold zu begrüßen der
draußen erblüht war die aber welche ihre Hand ausstrecken
durste um das erste Veilchen zu pflücken mußte die schönste
sittenreinste Jungfrau sein Tann sang man Frühlingslieder
sührte Tänze auf und trug wie im Triumphzug das holde
Symbol des Lenzes m die Stadt hinein Dieses einstige
Veilchenfcst scheint später in das Prater Maifest sich ver

wandelt zu haben Wer aber sähe es wohl dem stilbbeschei
denen harmlosen Veilchen an daß es auch Politische Bedeutung
besitzt und zu einem historischen Festakt schon Veranlassung
gegeben Bekanntlich ist sonderbarerweise just diese schüch
terne anspruchslose Blume der Günstling der Napoleoniden
und dadurch in kritischen Zeiten förmlich zum Abzeichen der
Bonaparüsten geworden Als Napoleon 1 von Elba im März
1815 aus der Verbannung plötzlich nach Frankreich zurückkehrte
wurde zu seinem Empfange Alles mit Veilchen dekorirt der
Blume des Herzens und der Hoffnung Die Veilchen und
Hoffnungen der Napoleoniden Frankreichs sind verwelkt dafür
ober blüht das deutsche Veilchen für und für in deutscher Treue
weiter und trägt seinen zarten herzerquickenden Duft sogar
hinauf bis zur Höhe eines Thrones Und wieder ist s ein
Kaiser der es als Liebling sich erkoren Ist das liebliche Veil
chen des Frühlings Sinnbild doch Kaiser Friedrich s Lieb
lingsblume

sZwei gar plötzliche Tod e s fället die einst in
Paris kurze Zeit von sich reden machten und bald wieder ver
sessen wurden haben nach einer laugen Reihe von Jahren
ihre felname Erklärung gesunden Ein Mitarbeiter der Wr
Allg Ztz, theilt diese Erklärung im Feuilleton des genannten
Blattes mit und wir wollen in aller Kürze den Inhalt der
ausführlichen Erzählung wiedergeben Es handelt sich um
zwei Generäle die gegen die übliche reiche Entlohnung dem
Staatsstreich Napoleons U1 die militärische Unterstützung lie
hen und die seitdem in den Tnilerien mehr häufige als will
kommene Gäste waren

Zwischen dem Arbeitszimmer Napoleons NI und dem Kabi
nete Mognardt s lag ein kleiner zweifenstriger Salon in wel
chem Jene warteten die den Vorzug der großen und kleinen
Entrees bei dem Staats Chef genossen Der Kaiser hatte eines
Tags denselben durchschritten und verweilte einige Minuten
bei seinem Kabinets Ches um dann in seine Gemächer zurück
zukehren Am Rückwege fand der Souverän die zwei Gene
räle vor welche inzwischen einer nach dem anderen sich einge
stellt hatten Der eine der Herren war General Chevillier
Der Name ist singirt Aus Rücksicht auf den in geachteter
Stellung lebenden Sohn ist der wirkliche Name verschwiegen
Er wechselte einige Worte mit demselben und schickte sich an
seiner Wege zu gehen als sich Plötzlich sein Gesicht verfinsterte

Es ist sonderbar, sagte er mißmulhigen Tones bevor ich
zu Mocquart eintrat habe ich für einen Moment auf diesen
Kamin hier ein Packet Banknoten im Betrage von hundert
tausend F anes hundert Stück Tausender gelegt dieses Packet
ist verschwunden, General Chevillier wurde feuerroth der
andere Offizier rief indignirten Tones aus Es war Niemand
iu diesem Saale außer uns Beiden Einer von uns muß sich
diese Summe angeeignet haben Ich bitte za ich verlange so
gar daß wir Beide durchsucht werden

ungswerthe und beziehungsweise mit 5 Proz nt vom
Miethswerthe der Grundstücke erhoben werden

Die Klassensteuer und auch die Gemeinde Einkommen
steuer ist von den zur 1 und 2 Stufe Veranlagten nicht
zu entrichten

Außerdem bleibt die Klassensteuer der Stufen 3 bis 12
für die Monate Juli August und September uner
hoben

Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß die Steuerzettel über Klassen und
Kommunal Einkommensteuer in den nächsten Tagen aus
gereicht werden und die darauf vermerkten Beträge in
Vierteljahrsraten an unsere Steuer Receptur abzuführen
sind

Um eiue schnellere Abfertigung an der Letzteren zu er
zielen sind die auf der Rückseite der Steuerzettel abge
druckten Hebetermine festgesetzt deren Beachtung dem be
theiliaten Publikum im eigenen Interesse dringend em
pfohlen wird

Etwa erhobene oder noch zu erhebende Reklamationen
dürsen die Zahlungen nicht aufhalten solche sind vielmehr
vorbehaltlich der späteren Ausgleichung pünktlich zu
leisten

Die städtischen Grund und Mieths Steuerzettel können
jetzt nock nicht zur Ausgabe gelangen

Halle a S den 17 April 1888
Der Magistrat

Staude
Vom 1 April dieses Jahres stehen uns 5 Fccistellen

für alle Kurse der hiesigen Frauen Industrie Schule zur
Ausbildung unbemittelter bezw verwaister Mädchen oder
Wittwen welche ihre Erwerbsfähigkeit zu erweitern wün
schen zur Verfügung

Motivirte Gesuche um Verleihung dieser Freistellen sind
binnen 8 Tagen bei uns einzureichen

Halle a S den 18 April 1888
Der Magistrat

Aus der Sladt und UyMhmg
Meneral Versammlung der Freunde positiver

Union in der Provinz Sachsens Schluß, Gestern
Vormittag um 9 Uhr begann die Hauptversammlung der
Freunde positiver Union in dem unteren Saale des Stadt
schützenhauses zu der ungefähr 300 Theiluehmer darunter
mehrere Damen sich eingefunden hatten Nachdem zur Eröff
nung von der Velsammlung Vcrs 1 und 2 von Morgenglanz
der Ewigkeit gesungen war ergriff Herr Cons Rath Dr
R enn er Wernigerode das Wort zu einer biblischen Ansprache
der er 1 Cor 15 L8 zu Grunde legle und bei der er etwa
Folgendes ausführte Wo die Geistlichen treiben was die

Genera Chevillier wurde leichenblaß Es ist eines franzö
sisch n Generals unwürdig sich wie ein Sträfling untersuchen
zu lassen Diese Zumuthnng ist an und für sich eine Insolenz
für d e Sie mir Rechenschaft geben werden

Der Kaiser welcher ohnehin kein großer Redner war ver
ließ sprachlos das Zimmer die Thür unmuthig hinter sich zu
schlagend Was weiter in dem Saale vorging weiß kein leben
der Mensch Als Moeguart einige Minuten später eintrat
war General Chevillier verschwunden der Andere lag den De
gm in der Hand in seinem Blme schwimmend leblos auf dem
Boden Die hunderttausend Francs blieben verschwunden
Natürlich wurden Anstrengungen gemacht um die kleine häus
liche Scene zwischen den festesten Säulen des Kaiserreichs zu
vertuschen Der in seinem Ehrenpunkte so kitzliche General er
hielt eine Mission nach Japan wo er mehrere Jahre lang
verweilte sein Gegner wurde mit allen seinem Range und sei
nen Verdiensten gebührenden Pompe auf Staatskosten beerdigt

Wenige Tage nach der Rückkehr des Generals Chevillier aus
Japan präsentirte sich bei ihm ein junges vielleicht zwanzig
jähriges Fräulein Sie heftete schweigend ihren tiefen ernsten
Blick auf den stets lächelnden Herrn Dem General wurde es
sonderbar zu Muthe

Habe ich die Ehre den General Chevillier zu sprechen
Der General nickte bejahend mit dem Kopfe
Sie haben meinen Vater feiger Weise ermordet empfangen

Ein Schuß krachte ein neues Verbrechen mußte vertuscht
n erden Äug um Auge Zahn um Zahn

Die Loreley in neuer Fassung Eine reizende Satire
auf die in der deutschen Sprache üblichen Fremdwörter giebt
ein pseudonymer Herr Jean Erlanger Salonpoet Haute Nou
veauts in der Zeilschrift des allgemeinen deutschen Sprachver
eins durch folgende Umschreibung der Loreleh

Die Loreley
Mit Approbation der Manen des Autors,

Ich weiß nicht warum miserabel
Zu Muth mir und ich so moros
Eine längst antiquirte Fabel
Last mich xsrtorit nicht los
Das Thermometer sinket
Phlegmatisch fließet der Rhein
Die Burgterrasse blinket
Superb im Abendschein

Dort oben hat sich plaeiret
Ein Mädchen charmant in der That
Sie ist mit Brillanten garniret
Und macht Toilette gerad
Mit gold nem Kamm sich frisirend
Eine Arie sie intonirt
Die komplet elektristrend
Ganz virtuos war komponirt

Den Schiffer im Liliputkahne
Ergreift vehementes Weh
Er sieht nur die Courtisane
Dort oben im Neglige
ZQüu das Ende der Fabel
Er sank mit Eklat in den Rhein
Und dafür ist refponfabel
Die Loreley allein

Mer Löw ist los In Kludsky s Menagerie zu
Welwarn brach aus dem Käfig in welchem sich drei Löwen
befanden ein Löwe aus Das anwesende Publikum drängte
in größtem Entsetzen dem Ausgange zu Der Thierbändiger
Schanda warf sich der wilden Bestie entgegen um dieselbe in
den Zwinger zurückzutreiben Diese aber stürzte sich wüthend
auf den Bändiger und begann ihn zu zerfleischen nur mit der
größten Anstrengung konnten die Menagerie Bediensteten den

positive Union bezweckt ist nicht das Ihre sondern das Bauen
des Reiches Gottes darum müssen sie feststehen auf dem
ewigen Grunde des Glaubens an die Auferstehung
Christi dessen Sieg über Tod und Teufel der Sieg seines
Reiches ist Darum mahnt der Apostel zur Glaubensfestigkeit
und Glaubensgewißheit er warnt die zungen Theologe vor
dem Frühfertigsein ebenso gefährlich ist unfertig ins Amt zu
kommen Also müssen sie feststehen auf dem Felsengrunde der
durch den Sieg unseres Heilandes in seiner Auferstehung gelegt
ist Dieser Grund ist auch ein Fels des Aergernisses darum
die Mahnung des Apostels unbeweglich zu sein sich nicht
von diesem Grunde treiben und erschüttern zu lassen
Wir müssen Widerstand leisten nicht nur gegen die Angriffe
der praktischen Vernunft denen das Wort vom Kreuz ein
Aergerniß ist sondern auch den Angriffen der theoretischen Ver
nunft denen das Wort vom Kreuz eine Thorheit ist Die Er
kenntniß der evangelischen Wahrheit ist entwicklungsfähig aber
sie quillt aus der einen Quelle des Wortes Gottes Paulus
meint den Glauben nicht blos an den der einmal den Sieg
errungen hat sondern an den der Sieger ist für alle Zeit
Wir müssen glauben an die Wirkung und Kraft des Evange
liums verzagte Soldaten wie Arbeiter sind nicht die rechten
Die Macht und List des Feindes ist groß aber der Herr selbst
ist auch bei uns auf dem Plan Wer fest steht muß fortschrei
ten wir müssen fleißig die Hände rühren Das Reich
Gottes kommt wohl von ihm selber aber wir müssen uns darum
mühen Unsere Arbeit sagt der Apostel ist nicht vergeblich
aber auch die Fleißigste soll iu dem Herrn getrieben werden
d h wir müssen unseren Sinn in Christi Sinn hineingeben
und Christi Sinn in den uusrigen hin einnehmen wir müssen
in Christo sein Der Herr mnß sein Werk in uns haben
dann sind wir in unserer Ungewißheit gewiß durch Gottes
Wort in unserer Sünde erlöst durch Christum So weist uns
der Apostel von der Arbeit im Leben in unser eigenes fierz die
Arbeit innen ist schwieriger als die draußen Wir beugen uns
vor der Wahrheit wir klagen uns selbst an der Herr weiß
was uns fehlt An den Herrn wandte sich das Gebet um Bei
stand im Kampfe und in der Arbeit am Reiche Gsttes Nach
einer Reihe von geschäftlichen Mittheilungen die das gemein
same Mittagessen um 1 Uhr im Stadtschützenhause und eine
zwanglose Vereinigung im Caft David um 3 Uhr betrafen die
außerdem die Mitgliedschaft und das eigentliche Organ die
kirchliche Monatsschrift Magdeburg Bäntfch es wurde drin

gend um Unterstützung des Unternehmens durch Einzelabonne
ment gebeten zu ihrem Gegenstand hatten ertheilte der Vor
sitzende der auch diese Mittheilungen erstattet halte das Wort
Herrn Prof v Cremer Greifswald zu dem Hauptvortrage
Wie hat das evangelische Pfarramt die Vergebung der Sün
den zu predigen gegenüber alten und neuen Irrthümern Wir
müssen wegen des vorwiegend dogmatischen Charakters des
anderthalbstündigen Vortrags ans eine ausführlichere Wieder
gabe desselben verzichten hervorgehoben fei Folgendes aus den
zeistvollen Ausführungen An Christo haben wir die Er
lösung durch sein Blut nämlich Vergebung der Sünden das
ist der Kern aller evangelischen Predigt der Glaube daran
macht den Menschen gerecht und bringt ihm Erlösung von der
Sünde Aber trotz der Fülle dieser Gnade die in diesem
Worte liegt mußten die vielen Bekenner derselben überall
Verfolgung erleiden Die Predigt daß an Stelle unse
res Gerichts Christi Kreuz getreten uns Vergebung der
Sünden durch ihn geworden ist erregt Zorn im natür
lichen Menschen gegen die dies Glaubenden dazu komm

Thierbändiger aus seiner gräßlichen Lage befreien und den
Löwen in den Käfig zurückbringen Schanda hatte aber in
zwischen bereits sehr schwere Verletzungen an beiden Armen
erlitten Der linke Arm war so zerfleischt daß der Knochen
bloßlag Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde Schanda
in das Prager allgemeine Krankenhaus geschafft

sEin Ritter der Ehrenlegion steht gegenwärtig als
lebendige Anschlagssäule vor der Thür einer Bierwirthschaft
auf dem Boulevard Montmartre in Paris Derselbe trägt
neben den bunten mit einer Anpreisung des in der Wirthschaft
verschänkten Stoffes geschmückten Tafeln das rothe Band der
Ehrenlegion und erregt die Neugierde der Passanten in hohem
Grade Ein Reporter des Gaulois der diesen dekorirten
Sandwichman interviewte weiß zu berichten daß derselbe

em aller Veteran sei der bei den 19 Jägern den Feldzug in
der Krim und Italien mitgemacht und im deutsch französischen
Kriegs für seine Tapferkeit die Ehrenlegion erhalten habe
Die im Dienste des Vaterlandes erhaltenen Wunden hätten ihn
zu jeder schweren Arbeit untauglich gemacht und so sei er denn
um nicht zu betteln unter die Sanvwichmännsr gegangen Es
mache einen wahrhaft betrübenden Eindruck fügt das genannte
Blatt hinzu deu alten Veteranen der iu mehr als dreißig
Schlachten gefochten jetzt mit heiserer Stimme unablässig rufen
zu hören Treten Sie ein meine Herrschaften der Bock ist
ausgezeichnet und kostet per Glas nicht mehr als sechs Sous

sDie Nummern der Königin Eugen Agnello Reit
knecht in den Stallungen des Königs Humbert träumte vor
einigen T geu von der Königin Margherita Er setzte die
Nummern der Königin ihr Alier das Datum ihres Geburts
und Namenstages in die Lotterie und zwar erklärte er in der
Collectnr zur allgemeinen Heiterkeit Da es sich um die Ma
jestät handelt kann ich nicht weniger als drei Lire setzen Die
Königsnummern erwiesen sich als verläßlich sie wurden ge
zogen und Agnello erhielt fünfzehntausend Lire ausbezahlt
Der Vorfall kam zu Ohren der Königin und als Agnello vor
einigen Tagen mit dem Pferde des Königs erschien sagte ihm
Königin Margherita Ich hoffe Sie werden das unverhofft
erhaltene Geld zu dem ich Ihnen indirekt verholfen gut an
legen und ein armes braves Mädchen ms meinen Diensten
zum Altar führen

Wephistopheles stirbt in den Armen Faust s
Ein tragischer Vorfall wird über London aus Melbourne ge
meldet Man spielte im dortigen Princeß Theater Faust
und der Schauspieler Fiderici welcher die Rolle der satanischen
Majestät hatte war mit dem Ruf Komm sonst laß ich dich
hier ihr Schicksal zu theilen am Schluß des letzten Aktes in
die Fallthüre getreten welche ihn den Augen des Publikums
entzog als er Plötzlich ohnmächtig niedersank Ein Bühnenan
gestellter fing ihn in seinen Armen ans Ein Arzt wurde ge
rufen und im Greenroom gab der Schauspieler gegen Mitter
nacht in den Armen seines Kollegen der den Faust spielte sei
nen Geist auf Sein wirklicher Name war Frederick Baker
er war ein Verwandter des Baker Pascha und hatte in London
und Amerika in d Oyle Cartes Truppe bei der Aufführung
der Sullivan Gilbert schen Operetten mitgewirkt

I Das Telautograph Der bekannte amerikanische
Elektriker Elisha Gray hat einen Apparat erfunden welcher
nach seiner Ansicht bald das Telephon vielfach verdrängen
dürfte Das von ihm Telantograph benannte Instrument
vermittelt nämlich auf weite Strecken alles Geschriebene und
Gezeichnete Während Jemand an dem einen Endpunkte der
Leitung beispielsweise einen Blies niederschreibt bewegt sich
am anderen Ende ein Stift des Apparats und bringt genau
dieselben Schriftzüge zu Bapier so daß die neue Erfindung
weniger zu Irrthümern Anlaß giebt als das Telephon



cils weiteres Hemmniß der Verbreitung des Glaubens das
Wunderbare des Evangeliums das blind geglaubt werden mriy
Ganz besonders müssen diese Punkte im Auge behaltend,e Pre
diger Die Antwort ans die im Tbema enthaltene Frage wurde
in der Weise gegeben 1 daß das Urtheil über die Sünde nicht
darunter leide 2 daß die Vergebung der Sünde nicht als eine
zu erwerbende kathol Standpunki sondern als eine zu
ergreifende zu glauben ist 3 daß sie gepredigt werden muß
nicht als Erlösung der Gemeinde RitW sondern der gan
zen Welt Nach einer halbstündigen Paule wurde die Dis
kussion eröffnet Herr Prof v Kahler ergriff zuerst das
Wort um noch einige Erläuterungen zu dem Vortrage zu bie
ten Er führte aus die Schuld der Sünde ist gewaltiger als
die Macht der Sünde die Hauptsache zur Vergebung der
Sünde ist ein anderes Urtheil über seine eigene Sünde zu ge
winnen der Sünder soll erkennen daß Gottes fündenvergeben
der Wille übereinstimmt mit seinem eigenen we Sunde ver
dammenden Gewissen Der Glaube entsteht indem sich Christus
unser bemächtigt Hermann Ihm wie dem Hauptredner dankte
5 err Generalsüperintcndent v S chultze und fugte alsdann
noch einiges hinzu wie der praktische Theologe das Schuldbe
wr ßtsein zu wecken habe nämlich durch Weckung und Scharf
ung de Gewissens damit die Mmderwerthung der Sünde em
Ende nimmt und daß dem Befangensein in katholischer An
schauung über die Vergebung der Sünden entgegenzuarbeiten
sei Nach einigen Bemerkungen des Herrn Vastor Lobeck
Alberstedt schloß gegen 1 Uhr Herr Generalsuperintendent v
Schu tze die Versammlung mit Gebet dem der Gesang der
Versammlung Die Gnade unseres Herrn Jesu Christi folgte

sDie Collecte beim Jubiläum der Domgemeinde
zum Besten des Gustav Adolf Vereins hat 329,05 Mk
eingetragen

Den zweiten der Vorträge zum Besten eines in
Salzbrunn zu errichtenden Krankenhauses für lei
dende Lehrerinnen und Erzieherinnen hielt gestern
Abend Herr Prof Dr Bernstein über Wanne und Leben
In dem mit Beifall von dem zahlreich erschienenen Publikum
aufgenommenen Vortrage ging der Redner davon aus oaß Le
ben uud Flamme in allen Sprachen mit einander verglichen
werden wie man denn von einem Aufflackern und Verloichen
des Lebens einem Glühen der Leidenschaft einem Leuchten des
Geistes spricht Obgleich das erste chemische Experiment des
Menschen sicherlich das Feueranzünden gewesen ist blieb d e
von Prometheus uns gebrachte Himmelsgabe lange ein Räthsel
Stahl 660 1734 Prof in Halle stellte die erste Theorie
der Verbrennnng auf indem er in jedem brennbaren Körper
den Stoff Phlogiston als vorhanden annahm der die Körper
mit denen er sich verbindet leichter mache und bei Verbrennung
derselben enlweiche Erst Lavvisier fand die Lösung des
Räthsels der Verbrennung er fand daß letztere nichts anderes
ist als die Verbindung des Körpers mit Sauerstoff wobei das
Produki dieser Verbindung als Rauch entweicht die zurückblei
bende Asche aber nur tue unverbrennbaren Stoffe enthält Die
Materie geht nicht in Rauch und Flammen auf sie ist ewig
verwandelt sich nur Ohne Sauerstoff ist kem Verbrennen ohne
Luft kein Leben denkbar Früher glaubte man im Herzen eine
übernatürliche Wärmequelle später nahm man die Lunge als
den großen Ofen für den thierischen Körper an jetzt weiß man
daß die Körperwärme ein Produkt der Verbrennung ist und
daß sie in den Haargefäßen entsteht zu denen die Blutkörper
chen den Sauerstoff führen Unter normalen Verhältnissen fin
den bei dem Menschen mir ganz geringe Schwankungen bezüg
lich der Wärme statt Eine große Erniedrigung wie sie bei
einigen Thieren während des Winterschlafs bis auf 5 Celsius
stattfindet kann der Mansch nicht ertragen bei einer Erniedri
gung bis auf 25 tritt der Tod ein Der Körper hat immer
constante Wärme trotz des fortwährenden Wärmeverlustes durch
Ausathmen Verdünstnng und Ausstrahlung durch fortwährende
Verbrennung wird immer neue Wärme erzielt die Natur hat
hier wie in vielen anderen Sachen für Gleichgewicht und Aus
gleichung gesorgt Das Thier hat sie mit dem Pelze ausge
stattet der Mewch schützt sich gegen den Temperaturwechsel
durch wärmere Kleidung schnelleres Gehen und dergl aber
die Natur hat ihm auch in der Haut die Fähigkeit verliehen
mehr oder weniger Wärme abzugeben Kleine Muskelfasern
an der Haut ziehen sich zusammen und drängen so das Blut
zurück oder sie dehnen sich ans Auf die Pflege der Hauige
fäße ist großes Gewicht zu legen sie müssen kräftig gegen die
Kälte reagiren sonst erkälten wir uns Dagegen können wir
uns abhärten am besten durch kalte Bäder bei gesundem Kör
per während der kranke sich mit kalten Abwaschungen be
gnügen muß die Abhärtung muß aber systematisch geschehen
Die jetzige Jahreszeit fordert uns eher zum Schutze gegen
die Wärme auf wir bereiten uns diesen durch leichtere
und helle Kleidung die Natur schützt uns außerdem noch
durch den Schweiß vor zu großer Wärme da viel von
der letzteren durch Verdunstung gebunden wird Wir ver
halten uns außerdem ruhiger in der heißen Jahreszeit und
der Appetit ist geringer denn es findet weniger Stoffwechsel
statt Die Regulirung der Lebenswärme die innerhalb 24
Stunden etwa um einen Grad schwankt ist wichtig übersteigt
sie die normale Höhe so tritt das Fieber in die Erscheinung
Dies muß gehoben werden oder die Lebensflamme verzehrt sich

Ausstellung Wie aus dem Jnseratentheil ersichtlich
veranstalten die Herren Tausch n Grosse eine Ausstellung von
135Original Oelgemälden hervorragender S eister unter wachen
wir besonders die Namen Oswald Achenbach I Hamza Hugo
Kauffniann Alb Rieger Ludwig Stahl hervorheben wollen
Die Ausstellung findet in der 1 Etage des Hauses Barfüßer
straße 6 s statt und dauert vom 21 bis 25 April Anzuerken
nen ist daß der Erlös für Eintrittskarten fülleinen wohlthätigen
Zweck zur Verfügung gestellt werden soll

fConcert der Neumarkt Schützen Gesell
schaft Wenn man auch im allgemeinen davon absieht
über musikalische Aufführungen geschlossener Gesellschaften
in öffentlichen Blattern Bericht zu erstatten so soll doch
ausnahmsweise auf ein am gestrigen Donnerstag in der
Neumarkt Schützen Gesellschaft stattgehabtes Concert hin
gewiesen weiden welches in Folge der Mitwirkung der
Concertsängerin Margarathe David aus Leipzig ein
außergewöhnliches Interesse bot Genannte Dame sang
eingangs drei Lieder am Klavier von Deffauer Kjerulf
und Kretfchmar und dann noch zwei Lieder Im Traum
von Tyson Wolff und Zciuberlicd von Meyer Hellmund
Nach dem Vortrage jedes einzelnen L edcs steigerte sich
das Interesse der zuletzt vollständig enthusiasmirt n Zu
hörerschaft Die talentirte Sängerin verfügt zwar über
kein all zu großes Stimmmaterial dasür ist sie aber im
Besitz einer trcfflich geschulten Stimme die sich in den
hohen wie in den tieferen Lcuen durch seltenen Schmelz
und Wohlklang auszeichnet Besonders ist die selbst bei
beiühmten Sängerinnen nicht immer vorhandene sehr deut
liche Aussprache rühmlich hervorzuheben sowie die warm
empfundene verständnißvolle Wiedergabe ihrer zum Vor
trage gebrachten Lieder Es würde gewiß mancherseits
mit Freuden begrüßt werden wenn Fräulein David Ge

legenheit nehmen wollte demnächst in einem hiesigen grö
ßeren Concerte aufzutreten Nebenbei bemerkt fanden auch

ie Leistungen unseres Stadrorchesters ungeteilten Beifall
daß somit auch nach dieser Seite hin de Anwesenden ein
äußerst genußreicher Abend geboten wurde

sDer hiesige Mehlb örsen Vereinj hielt gestern seine
Hauptversammlung ob Ans dem Jahresbericht ist Folgendes
zu entnehmen Die Geschäfte zwischen Verkäufern und Käufern
haben sich im Jahre 1887 glatt abgewickelt das bestehende
Schiedsgericht hatte nicht nöthig in Thätigkeit zu treten Die
Preise für Mchle waren verschiedentlich Aenderungen unter
worfen je nnch dem Ausfall der Ernte oder des Angebots vom
Auslande Notirt wurden Mitte April v I für Weizenmehl
00 24 25 Mark desgl 0 22,25 23,50 Mark Roggenmehl 0
20 Mark desgl 01 19 Mark Futtermehl 12 Mk Roggenkle e
10,50 Mark Weizenschaalen 8,50 Mark Haidemehl 30 Mk pro
100 1Lc frei Lagerraum Im Juni v I trat eine Preisstei
gerung ein So wurden notirt Weizenmehl 00 27 28,50 Mk
desgl 0 26 27,50 Mk Roggenmehl 0 20 20,50 Mk desgl
0 1 19 19,50 Mk Futtermehl 12 50 Mk Roggenkleie 9,50
Mk Schaalen 8,50 Mark Haidemehl 30 Mk pro 100 srei
Lagerraum Bis März d I waren die Preise trotz des Ge
treidezolles wieder niedriger und haben heute folgenden Stand
erreicht Weizenmehl 00 25,50 26,50 Mk desgl 0 24,50 bis
25,50 Wk Roggenmehl 0 19,50 Mk desgl 0 1 18,50 Mk
Futtermehl 13,5 Mk, Noggenkleie 9 50 Mk Schaalen 9 Mk
Haidemehl 30 Mk pro 100 lvo frei Lagerraum Die Preise
werden jeden Donnerstag von 3 Vertretern großer Handels
mühlen und 4 Bäckermeistern festgesetzt Der Verein zählt
60 Mitglieder von denen 37 Käufer und 23 Verkäufer sind
Die Börsenstunden waren immer gut besucht Nach dem
Kassenbericht betrug der Bestand im vorigen Jahre 93,02 Mk
gegen 124,74 Mark heule Die Jahresbeiträge für Käufer be
tragen 75 Pfg für Verkäufer 2 Mark pro Mitglied Zwecks
Abhaltung eines Sommerveranügens wnrden aus der Vereins
kasse 100 Mark bewilligt Für die notleidenden Kollegen im
Ueberfchwemmungsgebiete wurden zu den bereits gesammelten
19 40 Mk noch 10,60 Mk aus der Kasse bewilligt Der bis
herige Vorstand wurde Pr Acelamalion wiede gewählt Zum
Schluß gedachte der Vorsitzende Herr Bäckermeister Emanuel
noch unseres Kaisers und brachte ein Hoch auf denselben aus

Victoria Theaters Morgen Sonnabend findet
die erste Aufführung des sesfelnden Schauspiels Maria
und Magdalena von Paul Lindau statt Das Stück
selbst bedarf keiner Anpreisung mehr da es gleichsam den
Ruf Lindau s als Bühnen Schriftsteller begründet Die
Direktion hat für eine neue stylvolle Ausstattung Sorge
getragen die Vorbereitungen zu diesem Werke wurden mit
größtem Eifer betrieben Die Regie hat dieses Mal Herr
Dessau selbst übernommen welcher sich auch nach langer
Pause selbst wieder als Darsteller in der Rolls des Com
merzienrath Werren dem Publikum zeigen wird

sConcert Ertrag Das am 11 April von der
Halle schen Volksliedertasel arrangirte Concert zum Besten
der Ueberschwemmten hat einen Ertrag von 98 Mk er
geben und wurde derselbe der Annahmestelle des Halle
schen Bankvereins von Kuiisch Kaempf u Co zugeführt

sPaten übcrtragungen/j Vom Kaiserlichen Pa
tentamt sind Herrn Karl Peril hierselbft nachstehende
Patente übertragen worden 1 auf Neuerungen an Gas
generatoren 2 Feuerungsanlagen 3 einen Feuerungsrost

fRabeninsel Von Sonnabend den 21 ds ab
werden die renovirten Sommerlokalitätcn auf der Raben
insel früheres Etablissement K Kurzhals von dem bis
herigen als tüchtiger Wirth bekannten Pächter Herrn
F Welz zugleich Inhaber des hiesigen Gartenrestaurants
zum Ältenburger Hos hier für den regelmäßigen Besuch
wieder geöffnet werden

iSchwurgerichtssitzungj vom 18 und 19 April Der
am 2 Dezember 1858 in Eggenstedt Kr Wanzleben geborene
wehrfach wegen Diebstahls und Unterschlagung und Betrugs
bestrafte Mühlenverwalter Karl Otto Beck aus Zabitz war
des Meineids der am 18 April 1857 in Lcmchstädt geborene
wegen Diebstahls Urkundenfälschung Widerstands gegen die
Staatsgewalt strafbaren Eigennutzes vorbestrafte Agent Fried
rich Eckardt aus Halle der Anstiftung zum Meineide beschuldigt
Unter der Behauptung daß der Oekonomiemspeltor Helf ihn
beauftragt ihm eine Jnfpektorstelle zu verschaffen und ihm für
die Bemühung 20 Mark versprochen habe erhob im April
1886 Eckardt beim Amtsgericht in Magdeburg Klage auf Zahl
ung jenes Geldes H bestritt dies und leistete unterm 22
Mai 1886 einen für ihn normirten die Eckardt schz Behaup
tung widerlegenden Eid wonach auf Abweisung der Klage er
kannt wurde Eckardt denunzirte den H wegen Meineids die
Voruntersuchung wurde gegen ihn eingeleitet derselbe ver
haktet Das Kgl Landgericht zu Halberstadt setzte Helf aber
durch Beschluß am 2 Juli desf I außer Verfolgung Der
als Bureaugehilfe vom Dezember 1885 bis 1886 bei Eckardt
beschäftigt gewesene Beck hatte als Zeuge in der Voruntersuch
ung eidlich bekundet das H im Februar 1886 in das Eckardt
sche Bureau zu Magdeburg gekommen wäre und in Eckardt s
Abwesenheit mit ihm über Beschaffung einer Stelle gesprochen
habe H sei mit den ihm gemachten Bedingungen einver
standen gewesen habe aber mit Eckardt selbst sprechen wollen
was am Nachmittag jene Tages geschehen Für die Ver
mittelung hätte Helf dem E die Verlangren 20 Mark für Un
kosten und 5 pCt des Jahresbetrages der zu verschaffenden
Stelle versprochen Zur Benutzung habe er seine Zeugnisse
übergeben In späterer Vernehmung ergänzte er seine Aus
sage dahin daß Helf zwischen 10 und 11 Uhr Vormittags im
Bureau gewesen Es stellte sch nun die Unwahrheit jener
Aussage heraus Mit Beck hatte Helf über Verschärfung einer
Stelle nicht verhandelt den von Beck bezeugten Bertrag auch
mit Eckardt nicht geschlossen Am Vormittag des 15 Febr
gegen 9 Uhr fand H während seines Aufenthalts im Brach
mai nichen Gasthofe zu Hordorf in der Magdeburger Zeitung
eine durch Eckardt ausgebotene Jnfpektorstelle Zwecks Be
Werbung um dieselbe reiste er sogleich nach Magdeburg
kam Mittags 12 Uhr dort an und mit Eckardt und
Beck zusammen die eben ihr Bureau verlassen wollten
Nachmittags 3 Uhr verhandelten E und H ohne sich einigen
zu lönnen Helf ließ dem Eckardt auf Verlangen leine
Zeugnisse zurück Die Richtigkeit der Helf fche Behauptungen
wurden bewiesen durch Zeugniß des vorgenannten Gastwirths
welcher dem p Helf zur Reise nach Magdeburg 20 Mark
borgte welche er in seiner Eladde aaf fremdes Conto notirte
um die Daiiehnsgabe seiner Frau zu verheimlichen Helf ver
ließ jenen Gasthof erst gegen 10 Ubr und konnte nach dem da
maligen Gansj der Bahnzüge erst 1,1 Uhr in Magdeburg fein
Durch cn dere Zeugen wurde auch erwiesen daß Helf am 15
Februar 1886 Vorm 9 Uhr noch in Hordorf weilte Diesen
Beweisen gegenüber änderte Beck seine früheren Auslassungen
dahin daß H am genannten Tage zwischen 10 und 1 Uhr
Vorm in dem Eckardtscken Conitoir gewesen er die Zeit aber
nicht näher angeben könne Vormittags hätten E und H ver

handelt und den Vertrag geschlossen Eckardt behauptet dnn
widersprechend daß Beck ihm am 15 Februar mitgetheilt habe
daß Helf zwischen 10 und 11 bei ihm im Bureau gewesen sei
Dem Kaufmann Drechfel gegenüber hat Beck Ende September
oder Anfang Oktober 1887 geäußert daß er auf Verlange
Eckardt s und in dessen Interesse einen Meineid in der b tr
Sache geleistet habe Beck gestanS ein auf der Durchreise
durch Halle mit Drechfel im Mehnert fchen Gastlokal gespro
chen und beklagt zu haben daß ihm die durch seine frühere
Ve bindung mit Eckardt verursachten Laufereien lästig gewor
ben er bestritt alle weitergehenden Mittheilnngeu schilderte
Drechsel als einen veckommenen Menschen vor d m er gewarnt
sei er suchte denselben unglaubwürdig zu machen wollte vom
Gastwirth Mehnert namentlich vor jenem gewarnt worden lein
was dieser bestritt und Drechsels Ruf für gut erklärte Auch
bezeichneten Drechsels Prinzipale denselben als zuverlässig und
wahrheitsliebend Eckardt hatte sich verdächtig gemacht Beck
zum Meineid angestiftet zu haben Nur er hatte ein Inter
esse zur Sache Wenn es gelungen wäre Helf des Mein
eids zu überführen hätte Eckardt die R stitutionsklage er
worben Eckardt denunzirte Beck am 24 April 1885 wegen
Unterschlaguiig Beck bestrilt solche uud wurde freigesprochen
auf Grund des damaligen Zeugen Beck bezeichnete in je
nem Verfahren Eckardt als gemeinfährtichen Menschen die
Anzeige aber als Racheakt Im Mai 1886 wurde gegen
Beck Anklage wegen Diebstahls nnd Unterschlagung erhoben
Von der Anklage der gegen Eckardt angeblich begangeneu Unter
schlagung wurde er freigesprochen Eckardt sollte nach Beck s
Auslassung Veranlassung zu dem Verfahren gegeben haben
Die Anklage stellte Eckardt als eine Person hin der ein solches
Verbrechen zuzutrauen gewesen und stützte dessen Gewissen
losigkeit auf Beispiele hob insbesondere dessen Denuueiations
sucht hervor Die weitläufige Beweisaufnahme die Verhand
lung der Sache dauerte am ersten Tage von 9 bis 1 Uhr
und Nachmittags von 3 bis 7 j Uhr nnd am zweiten Tage
von 9 bis 12 Uhr führte zum Antrage des Staatsanwalts
auf Schuldig gegen beide Angeklagte dem entsprechend das
Verdikt der Geschworenen ausfiel Das gleichfalls dem An
trage des Staatsanwalts entiprechende Erkenntniß des Gerichts
Hofes lautete auf 2 Jahr Zuchthaus gegen Beck 4 Jahr Zucht
haus gegen Eckardt 5 Jahr Ehrende lust und dauernde Un
fähigkeit als Zeugen oder Sachverständige eidlich vernommen
zu werden gegen Beide Hiermit schloß die diesjährige zweite
Schwurgerichtsperiode

Strafkammerjitzung vom 19 April Der bereits
wegen unberechtigten Jagens dreimal zuletzt im April 1885
mit 1 Jahr Gefängniß und Ehrenverlnst auf 5 Jahre PP be
strafte Arbeiter Franz Goetschke und der wegen Diebstahls
nnd Sachbeschädigung vorbestrafte Arbeiter Otto Op Permann
beide ans Oranienbanm waren beschuldigt am 9 Januar d
I gemeinschaftlich im Kgl Naderhauer Forstrevier bei Gräfen
hainchen au Orten an denen zu jagcu sie nicht berechtigt
waren die Jagd ausgeübt zu haben Götschke w rde zu 2
Jahren Gefängniß 5 Jahren Ehrenverlust und Zuläfsigkeit der
Stellung unter Polizeiaufsicht Oppermann zu 3 Monaten Ge
fängniß verurtheilt Die bereits bestraften geschiedene Arbei
terin Staedtler Friederike geb Möbius der Arbeiter Fried
rich Schröder und die unbestraften verehelichte Steinsetzer
Nixdorf Anna geb Rindethardt ferner die unverehelichte
Marie Rindelhardt sämmtlich in Giebichenstciu des Pfand
bruchs beschuldigt wurden und zwar Schröder zu 2 Wochen
Gcfängnißstrafe verurthe lt die anderen freigeiprochen Der
am 21 Juli 1873 zu Nanndorf geborene Handarbeiter Carl
Richard Bey er in Giebrchenstein war geständig am 7 Jan
Abends durch ein offenes Fenster in den Laden der Frau Lauge
iu Giebichenstein gestiegen zu sein und aus der Laden asse drei
ein eine Markstücke entwendet zu haben Bis auf 60 Pf hatte
die L das Geld erstattet erhalten Beyer wurde zu 14 Tagen
Gefängniß verurtheilt Die unverehelichte Anna Bertha
Pauline Ringe aus Halle der Kuppelei beschuldigt wurde zu
3 Tagen Gefängnißstrafe vernrtheilt Der Maurer Louis
Warnicke aus Oberbenna wegen Diebstahls berei s bestraft
wurde wegen abermaligen Diebstahls zu 4 Wochen Gefängniß
vernrtheilt der Mitangeklagte Kutscher Stroxfer aus Mer
feburg freigesprochen Der Vater des Verwalters W aus dem
Mühlengute Oberbeuna gab nach dem Tode seines Sohncs
dem Hofmeister Malz den Auftrag das Gewehr desselben mit
in den Sarg zu legen Mali überbrachte das Gewehr dem
am Sarge beschäftigten p Warnicke mit dem ihm gewordenen
Auftrage W hat im Beisein des P Ströier das Gewehr in
den Sarg gelegt dasselbe aber später wie sich ergab ohne
Strösers Betheiligung wieder herausgenommen

Königliches Amtsgericht zu Halle a S Z Im
Handelsregister sind nachstehende Eintragungen erfolgt Am
9 April im Gesellschaftsregister bei der hiesigen Handels
gesellschaft in Firma H Rieth u Co D e Gesellschaft ist
durch Uebereinkunft der Betheiligten anigelöst Der Kaufmann
Friedrich Wilhelm Hermann Rieth zu Halle a S setzt das
Handelsgeschäft unter Beibehaltung der bisherigen Firma
H Rieth u Comp fort Am 11 April bei der Handelsgesell
schaft Eberhd Mencke mit dem Sitze zu Braunschweig und
einer Zweigniederlassung zu Halle a S Die Handelsgesell
schaft ist durch Uebereinknnft der Betheiligten au gelöst Das
Handelsgeschäft mit sämmtlichen Aktiven i nd Passiven ist mit
dem Recht der Firmenführung auf den bisherigen Mitgesellschafter
Kaufmann Gottfried Christian Eberhard Mencke zu Braun
schweig übergegangen und von diesem an die Kaufleute Max
Quensell iu Magdeburg Friedrich Balke in Braunschweig und
William Spannnth daselbst abgetreten welche dasselbe unter
der Firma Eberhd Mencke Nachfolger weiterbetreiben
Am 14 April Der Maschinenfabrikaut Ernst Weile zu
Halle a d S hat für sein hierselbft unter der Firma
Weise u Monski bestehendes Handelsgeschäft dem Kauf
mann Joseph August Schwicker zu Halle a d S der
gestalt Procura ertheilt daß derselbe die Firma nur in Ge
meinschaft mit einem der bereits ernannten Prokuristen Inge
nieur Carl Breitkopf Jngcn eur Richard Haensel Kaufmann
Richard Heintze sämmtlich zu Halle a S zu zeichnen berech
tigt ist Im Firmenregister am 9 April Die Firma
H Rieth n Comp mit dem Sitze zu Halle a S und als
deren Inhaber der Kaufmann Friedrich Wilhelm Hermann
Rieth zu Halle a S Gelöscht ist die Firma Alfred Beeck zu
Giebichenstein Konkursverfahren Ueber das Vermögen
des Kürschnermeisters Julius Klvse in Giebichenstein ist am
17 April das Konkursverfahren eröffnet und der Kaufmann
Bernhard Schmidt zu Halle a S zum Konkursverwalter er
nannt worden

fZum Brandes Im Anschluß an unsere gestrige
Notiz über einen in der Stitz schen Fabrikanlage ausge
brochenen Brand wird uns heute noch mitgetheilt daß
derselbe durch Unaufmerksamkeit der Arbeiter entstanden
ist indem dieselben eine mit Gaeöl gefüllte Netorte über
laufen ließen Das Ocl lief in die Feuerung und ent
zündete sich dort worauf die ganze Bkasse bald in Brand
gerieth Glücklicher Weise konnte das Feuer welches be
reits den Dachstuhl des einstöckigen Retortenhauses beleckte
bald wieder gelöscht werden so daß ein nennenswerther
Schaden nicht entstanden ist

sPolizeinachrichten Aus dem Keller des Grund
stücks Moritzzwinger 7 a wurde vorgestern eine Parthie



Ungarwcin entwendet gestern Nachmittag vor dem ge
schlossenen Barbiergeschäst in der Friedrichstraße Nr 7
ein messingenes Barbierbecken das als Aushängeschild an
einem Arm befestigt war abgerissen und gestohlen

Unsere gestrige Nachricht daß am 26 d Mts Hier
selbst eine Plenarsitzung der Gewerbekammer stattfinde be
stätigt sich insofern nicht als der Tag für die Sitzung
noch nicht bestimmt ist Dieselbe dürste jedenfalls erst in
der ersten Hälfte des Mai erfolgen

StandlSümt Halle a S KMdmlß vom 19 April
Aufgeboten Der Handarbeiter Friedrich Gotthilf Tandel

und Marie Bertha Kießler Mansielderstr 13j14 Der Au
twns Kommissar Theodor Otto Will Brüdersrr 12 und Louise
Anna L na Wüsteneck Geisistr 39 Der Gelbgießer Friedr
Karl Roack Ulestr 1 und Wilhelmine Minna Geislcr Gie
lictenstein Der Maschinenschlosser Gustav Bruno Max
Schneider Reilstr l25 und Anna Bertha Amalie Marie
5 eine Oberglaucha 13 Der Feilenschleifer Heinrich Ludwig
August Buchholz Konigstr 2VK und Franziska Emma Bteie
Pfiznnerhöhe 7 Der Fabrikarbeiter Christian Franz Gustav
Eger und Johanna paroliue Dittrich Mer eburg Der
Markthelser Johann Karl August Heckert und Amalie Anna
Berger Plamn i V Der Musiklehrer Eduard Karl Her
mann Lohmaun Halle und Friedenke Luile Wötzel Tenuustedt

Eheschließungen Der Hausdiener Karl Hermann Franz
Mehnert und Ennlie Auguste Prüfer Scharrng 7

Geboren Dem Barbierherrn Franz Kncgsmann 1 S
Franz Bernhard Wallher Wuchererstr 23 Dem Kaufmann
Max Cerf 1 S Kurt Liudenstr 16 Dem Restaurateur
Otto Schrödter 1 S Erich Johannes Merseburgerstr 9
Dem Loeomotivheizer Wilhelm Rusche 1 T Klara Äcargarethe
gr Ulrichstr 3 Dem Kaufmann Richard Boß 1 T Elite
Jägerplatz 13 Dem Eisendrchec Otto Bottig 1 S Otto
Vaul Schützeng 15 Dem Klempner Friedrich Ebeling 1
S Otto Wilhelm Friedrich Bernburgerstc 15 Dem Klemp
ner Albert Henze 1 S Paul gr Brauhausg 19 Dem
Kaufmann Oskar Wenzel 1 S Edmund Oskar Hugo Germar
straße 5 Dem Handarbeiter Karl Reiß 1 T Marie Anna
Minna Landwehrstr 8 9

Gestorben Des Regiernngs Baumstr Gustav Haase S
Ernst Berlhold 6 I 9 M 20 T Bahuhofstr 8 Des Ge
schirrführer Friedrich Engelhardt T Friederike Bertha Jda 1
M 2 T Harz 28 Des Maurer Hermann Seidewitz T
Anna Emma Klara 7 M 6 T Saalberg 17
Standesamt Eiebichenstcin Meldungen v 19 April

Aufgeboten Der Gelbgießcr F C Noack Halle und W
M Geisler Giebicheustein

Geboren Tim Bauschlosser I Ch Schmidt 1 T Witte
kindstr 32 Dem Schmied E W Georgi 1 T Hohestr 13

Gestorben Der Reutier W Berndt 75 I 23 T Goseu
stratze 16

Standesamt Trotha Meldungen vom 6 14 April
Aufgeboten Der Blechschnned Johann Heinrich Freund

Troltia und Johanne Christiane Auguste Peitsch Halle
Eheschliessungen Der Dienstkne cht Johann Philipp Scharf

Halle und Anua Alwine Bertha Werner Seebeu Der Arb
Karl Guderlei und Anna Rosina Luue Spichale Trotha

Geboren Dem Arbeiter Gustav Giebler 1 S Trotha
Dem Arbeiter Friedrich Pfeiffer 1 S Trotha Dem Mau
rer Karl Mal 1 S Trotha 1 uuehel T Seeben

Gestorben Die verehcl Dorothee Schumann geb Worch
cus Halle Die unv Anna Richter aus Halle

Literatur
Geschichte des römischen Kaiserreichs von der

Schlacht bet Aetium und der Eroberung EgYPtens bis zum
Einbrüche der Barboren von Viktor Duruy Uebersetzt von
Professor Dr Gustav Hertzberg Mit ea 2000Jllusira ionni
68, 71 Heft a 8V Pf Berlag von Schmidt u Günther in
Leipzig

Dieie vier Hefte enthalten folgende Kapitel Sevcrns in Bri
tannien Sein Tod Zustände in der christlichen Kirche bn
dem Beginne des dritten Jahrhunderts Umgestaltung d r
Messianiichen Idee Die christlichen Dogmen Die Hierarchie
und die luchliche Zucht Die Häresien und Seeten Die Ver
folgung unter Septimins Severus Die Refkripte der Kaiser
Trojan Mare Aurel uud Severus Von den vielen meister
haften Illustrationen erwähnen wir nur folgende Erimier ng
an die Restauration dcs Pauiheou dis Agrtppa Seitenflächen
eines Altars der 1880 auf dem Platze dcs durch Septimins
Severus hirgcstellten Theaters von Ostia gesunden wurde
Geta iu der Toga Silen mit Epheu bekränzt Mithras opfert
den Stier in der Grotte Sokrates Christus und die zwölf
Apostel Jesus zwischen zwei Aposteln die in anbetender Halt
ung dargestellt sind Der Gerius des Todes Geburt Christ,
Marmorplatte im Lateran Christliches Liebesmahl Die Apostel
Basrelief eines zu Arles gefundenen Sarkophages Die heilige
Jungfrau Freseogemälde in der unterirdischen Basilikades S
Elemente in Rom Apostel Petrus und Paulus nach einem
Gemälde auf vergoldetem Glas in den Katakomben aus dem
4 Jahrhundert E n Bischof Unterirdische Kirche dcs römischen
Biickots St Conrelius 2 Jahrhundert Noah s Arche Mit
telstück eines Freseogemäldes ans dem 3 Jahrhundert Der
römische Bischof K llistns Christliche Lampe aus Erz aus dem
4 Jahrhundert Spotttnld gekratztes Freseobild im Palatin

Gekreuzigter mit Eselskops Der gute Hirte und die zwölf Apostel
Indische Katakomben mit Freskomalerei Scenen der Weinlese
ans einem christlichen Sarkophag Symbolische Darstellung der
Ernte welche die Kirche im Weinberge des Herrn einheimst
u s w

Handel und Verkehr
Coursbericht der Banksirmen zu Halle a S

Börse vom 20 April
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4 /o Sächs Provinzial Obligat
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jeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

f Die Course der mit f bezeichneten Effekten werden vom 1 Januar ab
ohne Drvidendenschein pro 1887 gehandelt

Mehlbörsenverein zu Halle a S am 19 Avril
1888 Für 100 Kilogramm Kaiser Auszug M 29,00 bis Mk

Weizenmehl 00 Mk 25,50 bis M 26,50 Weizenmehl
0 M 24,50 bis Mk 25,50 Roggenmehl 0 Mk 19,50 bis Mk

Roggenmehl 0 1 Mk 18,50 bis M Futtermehl
Mk 13,50 Roggenkleie Mt 9,50 Weizenkleie Mk 9,00 Weizen
schaalcn f Mk 9 00 Haidemehl Mk 30 00 Preise fest

Atzte Nachrichten
Vom Kaiser j In den Abendstunden des gestrigen

Tages Donnerstag ist das Fieber wieder gestiegen und
betrug um 9 Uhr Abends als die Aerzte zur Konsulta
tion zusammentraten über 33 Grad An der Konsulta
tion nahm außer den behandelnden vier Aerzten Professor
Lcyden Theil welcher auf Wunsch des Kaisers und der
Kaiserin fortan allen Konsultationen beiwohnen wird Die
Untersuchung der Lungen ergab kein positives Resultat
J doch hat aus denselben eine reichliche Entleerung von
Eitcrmassen durch die Kanüle stattgefunden in Folge
dessen wurden die Athembeschwerden verringert und die
Athmung etwas freier Der Kaiser fühlte sich dadurch
erleichtert und zeigte Neigung zum Schlafen namentlich
da sich auch etwas Ermüdung geltend machte

Die Meldungen der Blätter über das Befinden des
Kaisers gehen weit auseinander Während von der einen
Seite angedeutet wird daß die Pyämie Blutvergiftung
mittels Esters vielleicht schon eingetreten sei wird von
cndcru Berichterstattern die sich auf ärztliche Stimmen
berufen versichert das das Vorhandenfein einer Pyämie
oder feptifchen Entzündung jedenfalls noch nicht nachge
wiesen fei Ein Symptom von ernster Bedeutung über
welches der Börsen Courier zu berichten weiß ist auch
die angebliche Bildung von KiwchebOedemen d i wasser
süchtigen Anschwellungen an den Fußgelenken welche unter
Umständen auf CmcmoiwKachexie Krebs Verfall hin
weisen Dem gegenüber wild von einer Seite geltend
gemacht daß das Aussehen dcs Kaisers nicht vachek
tisch sei

Es ist vielfach ausgefallen daß die beiden letzten amt
lichen Bulletins weder von Prosesior von Bergmann noch
von Dr Bramann unterzeichnet sind Es ist daraus zu
folgern daß diese beiden Herren an den Konsultationen

am Mittwoch Abend und Donnerstag Morgen nicht Theil
genommen haben

Auf Veranlassung der Kaiserin soll die Berufung fran
zösischer Aerzte beabsichtigt fein Man nennt die Kehlkopf
spezialisten Doetoren Pez und Faubel Der Zahnarzt
Evons soll sich gleichfalls nach Berlin begeben

Der Auswurf und Husten haben sich wie das Kl I
meldet vermindert Das Allgemeinbefinden des Kaisers
sei ein bei weitem besseres

Nach dem Börs Cour hat der Kaiser am Donnerstag
Nachmittag viel geschlafen so daß die meisten Besucher
nicht vorgelassen werden konnten Prinz Heinrich der ge
gen 3 Uhr erschien verließ mit den kronprinzlichen und den
erbprinzlich meiningen schen Herrschasten das Schloß Cul
tusminister von Goßler der auf 3 Uhr bestellt war gab
mit dem Fürsten Radziwill seine Karte ab während oer
Kaiser schlief Die Prinzessinnen Victoria Sophie und
Margarethe machten Nachmittags einen zweistündigen Aus
flug Um 5 Uhr meldete sich der Chef dcs Mrlitärkabi
nets General von Albedyll um 6V2 kam Prinz Alexan
der dreiviertel Stunden später Graf Waldersee

Noch in später Nachtstunde harrte gestern vor dem Schloß

Charlottenburg ein vielhunsertköpfiges Publikum aus in
der leider nicht erfüllten Erwartung den Inhalt des
Bulletins über die Konsultation der Aerzte welches
gestern Abend 9 Uhr 30 Minuten ausgegeben wurde wir
haben dasselbe im Hauptblatt veröffentlicht noch durch
Anschlag zu erfahren Der Kronprinz wurde durch Esta
fette mittelst Brief der Erbprinz von Meiningen durch
Telephon von dem Ausfall der Konsultation unterrichtet

Der Kronprinz wohnte auch gestern dcn Uebungen auf
dem Tempelhofer Felde bei Nach Schluß derselben kehrte
er an der Spitze des 1 Bataillons vom 2 Garde Regi
ment nach der Stadt zurück wobei ihn auf der ganzen
Strecke Grüße des Volkes begleiteten Am Kreuzunaspunkt
der Linden und der Friedrichstraße zogen die Truppen an
dem Kronprinzen vorbei der alsdann nach dem Schlosse
ritt und später sich im Wagen zu seinem kaiserlichen Vater
nach dem Charlottenburger Schlosse begab

Letzte tewMKpWchs Nachrichte
Berlins ZO April 1 Uhr ZG MW Worm

Der Kaiser hatte eine ziemlich ruhige Macht das
Befinden ist itn Nebrige tmverändert

Berlin den ZG April i Nhr 4G Minuten
Nachmittags Em heut Morgen S Uhr ausge
gebenes Bulletin besagt Der Kaiser hatte eine
gute Macht das Kiebex war Wieder vermindert
die Athmnng im Ganzen gut Das Allgemein
befinden hat sich gehoben

Paris 19 April Nach der Rückkehr Boulanger s irr das
Lonvre Hotel sammelte sich vor demselben eine ziemlich große
Menschenmenge die Hochrufe auf Boulanger auebrachte Das
Nämliche geschah Seitens mehrerer Menschengruppen die sich
vor dem Redaktionsbureau der Coearde eingeirmden hatten
Die Mehrzahl der Versammelten bestand indeß aus Neugierigen
Unordnungen sind bis jetzt nicht vorgekommen

Madrid 19 April Die Deputlrtenkammer nahm die Han
delsverträge mit Italien und Rußland an

Rom 19 April Der Papst empfing heute die belgischen
Pilger Der Senat trat heute als Gerichtshof zusammen
um über den eines Sittlichkeitsvergehens angeklagten früheren
Präkekten und Senator Pissavini das Urtheil zu fällen Mit
Rücksicht auf die Natur des Vergehens wurde der Ausschluß
der Oefsentlichkeit der Verhandtung beschlossen

Wetterbericht des HMeMsu Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 21 April

Mäßiger Nordwestwind veränderliches zeit
weise noch zu leichten Niederschlägen neigendes
etwas kühleres Wetter

Dat St
Barom
red 0

MW

Therm
u

IsZÄos

ometer
UZ
KSMMt

Keuch
Agkett
Luft 0/

Wind Wette

19/4 7
20 4 2 br
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745,l
745,0

s 12,5
10 0
10,6

10,0

i 80
8,5

50
70
72 RV

hlb bedeckt
bed Regen

bedeckt

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbei7 nnten
Städten folgende Haparanda 6 Petersburg 2 Ärmel
l 7 Berlin l 11 Howdvro j 12 AKemvitz 1 7 München i 9

Wien j 11 Scillt 9 Valentra 1V
Wa sfer stände Am 20 April Halle Unterh 2,42 Trotha

j 3,22 Am 9 April CalbeOberpegel 1,95 Anterpegel 2,62
Dresden r 0,96 Magdeburg 1 3,57

Ein ordentlicher Klempnergeselle findet
dauernde Beschäftigung ber

MsÄZvz Klempnermeister

Maurer werden eingestellt
Advokatenweg A

Em Laufbursche
wud per sofort gesucht

l Zi
52 aroße Ulrichstraße 52

Eine ehrliche fleißige Waschfrau wird
gesucht Näheres in Ser Exped d Bl

keZtsurstivii
zu vsrm

krZMMr 4k 1 Wohn 600 Mk
zu verMiethen

1 WHumg
Frvl möbl Zimmer verm an Hcrren

od Damen gr Saudberg G a Leipzigerstr

Parterre Wohnung Wuchererstr 4G
st vom 1 Oktober ab für 360 Mark ein

großer Laden wie auch Keller daselbst
sofort nach Vereinbarung zu vermiethen

Näheres Steinweg s Z
Weletage im Hause Friedrichsplatz 4

sofort oder später für 1200 Mk zu ver
miethen Näheres Steinweg ZZ

Eine Wohnung I Etage 2 Stuben
Kammern große Küche nebst Zubehör
330 l, zum 1 Juli zu beziehen

Berggssse Z

KW UöllZxsMtZ
ist ZZvIktNAI V I,z KKZRSii SK SsKZ Z ZLi ÄÄsrsti KEine Wvhmmg von Stube Kam
Küche Blumeustr K ist M vermisch
und I IM zu beziehen

Mansfelderftratze K Z sind in der Z
E ags noch zwei Wohnungen sofort oder
später zu vermiethen

KneWmmer
Ar 40 Personen frei
KüiMlWrZTitZSz Gr Schloßg 5 u Mühlb

Ein größerer Posten Prwkigelder
sowie AM Stiftsgelder zbill Zinsfuße auszuleih Off u M
A an d Exped d Bl

Freigut Slichelsiwrs
Wathhausgasse sührt nur gute ärzt
lich geprüfte und empfohlene Muder
milch a Liter 20 H

ist die größere Hälfte der I Etage 1 Juli
zu vermiethen Näheres

Hermannstr 2 d

Vlttmenstratze K
ist die herrschaftlich eingerichtete Par
terre Vtage zu vermiethen und tl Juli
zu bez Näh Magdeburgerstr 36

Größere Herrschaft Mahnung mit
Garten wird gesucht Off unt K t

an NWS Brüderstr 6Halbe Gtage sofort oder später zu be
ziehen Manchaischs Kirche 3

Dte UMstÄche
findet sich Bx t oswarse No AG Das

Lösen von Marken für den folgende Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichmd
Portionenzahl stets vorräthig sein wt v

UnweifAugen auf ganze Portionen
s 25 Pfg auf halbe 5 13 Pfg welche cm
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs grsßs
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Beswaltmrs ksv

Die Beerdigung des Herrn
findet Sonnabend den St

d Mts Nachm 2 /2 Uhr in Roitzsch
statt

WZ U Zs SÄ
AM



Die Zimmer und Staakerarbeiten Nach Maßgabe der Bedingungen für die Bewerbung um Arbeiten und Lieferungen
zum Erweiterungsbau des Logengebkndeslder Staatsverwaltung vom 17 IM 1885 soll verdungen werden
auf dem Jägerberg sind zu vergeben Mas I 1 Die Lieferung von 2800 odm Senk und Pflastersteinen und 3000 odm Stein
senberechnung und Zeichnungen liegen zuriknack zur Regulirung der Saale unterhalb der Elstermündung
Ansicht aus Bedingungen und Angsbotfor 2 Desgl von 11850 odm Senk und Pflastersteinen und 20000 edm Stcinknack
mular sind von den Unterzeichneten gegen zur Regulirung der Saale bei Salzmünde
die Schreibgebühren zu beziehen 3 Desgl von 8900 odra Senk und Pflastersteinen und 7500 odm Stcinknack

Angebote sind verschlossen und gehöriger Regulirung der Saale zwischen Gnölbzig und Tcebnitz Darauf bezügliche Angebote
bezeichnet bis zum

Donnerstag den SS ds Mts
Vormittags 1 Uhr

zu richten an

gr Märkerstr 23

AuctZsn
Sonnabend den Zt April Vorm

1V Uhr werde ich Geiststratze 4S
eine Standuhr mit Console und

Glasglocke
zwangsweise gegen Baarzahlung versteigern

Asss Gerichtsvollzieher

sind bis zum
Dienstag den 1 Mai d I Vormittags 1 Uhr

postfrei an den Unterzeichneten einzureichen Die Lieferungsbedingungen liegen im Ge
schästslocale bei der Wafser Bauinjpection zur Einsicht aus können auch einschließlich der
bei Einreichung der Gebote zu benutzenden Gebotsbogen einzeln gegen Zahlung von 80
Pf zusammen für 4 Mk 80 Pf von dort bezogen werden

Halle a S den 18ten April 1888
Die Königliche Wasfer Baninspector

gez IZz üilvvIr

inpAse IilMÄZi rt
Sonntag von s Uhr ab stündliche Fahrt nach dem Haideweg Saal

schloßbranerei und Trotha ZZ

Die gelesenste Gartenze tschrift Aussage
36 8 0 ist der praktische Rathgeber
im Obst und Gartenl n erscheint
eden Sonntag reich illustrirt Abonnement
vierteljährl 1 Mark Probennmme n gratis
und franko durch die Königliche Hofbuch

druckerei In K in Frankfurt a O
Alts dem Inhalt der neuester Num

mer Verwendung flüssiger Düngerüoffe
Vertilget das Unkraut im Gemüsegarten
Die Erdbenpflanze als Einfassung ser Gar
tenbeete an den Hauptwegen des Hausgar
tens Städtische Vorgärten illustriert
Rationelle Korbweidenkultur mit P an
Anzucht guter Kohlpflanzen illustriert
Ueber Frostschäden an Obstbäumen Nickt
zu viele Sorten Schlangen Kaktus ill

Die Gräber unserer Lieben illustriert
Gartenruudschau Der Bienenhonig

als Heilmittel Kleinere Mittheilungen
illustriert Herbstpreise für 1888

Neue Bücher Briefkasten illustriert

Auktion
Sounabend den St d M Vorm

ZV Uhr werde ich Geiststratze 4Ä
dw Möbel

zwangsweise verkaufen

Gerichtsvollzieher

Haltestelle für V Z Angenehmer nDampfschiffe MMWAMAM bevorzugter
nnd Gondeln AufenthaltsortEtablissement T

Hiermit die ergebene Anzeige daß von Sonnabend den Lt dss ab die durch
weg neu hergestellten

DOMNWTGFs UM SSsSGM
WMgsMsHM Iwieder geöffnet sind und erlaube ich mir ein geehrtes Publikum zum fleißigen Besuch

derselben bei der bequeme und regelmätziaen Dampfschissfahrtsverbiudung ergebenst
Smmabend den st April er Vor Maden

miUugs Uhr versteigere ich Geist Für ff kalte und warme Küche habe ich bei reichhaltiger Auswahl bestens
ftraszsckZ zwangsweise geM Baarzahlung getragen desgl empfehle ich außer ff Weinen und sonstigen guten Getränken

1 Sopha I Gsrticsw 1 Damen gZ vorzüglich ff Lagerbier aus der renommirten Feldschlö chenbrauerei von
schrsibtisch 1 Damenpelz s Rlei 1 Herrn W M W Aufmerksamste Bedienung Gegen Vereine und Gesell
desseeretaire Megnlator 1 eoulanteste Bedingungen Mit vorzüglicher Hochachtung

Eine Glucke
Offerten unter ZZ

erbeten

zum Setzen gesucht
Ä97I an ZZArvIii

Fuhrleuts
zur Abführe von Mauersteinen weiden an
genommen auf der Dampsziegclci vonKuhnt
in Passendorf zu melden b d Ziegelmeister

Ich suche für sofort einen KL
der auf einer chirurgi

schen Krankenabtheilung ansgebildet
st Meldungen in meiner Wohnung

Bahnhofsstr 8 i Bormittags von
8 Uhr n Nachmittags von S
bis 4 Uhr

vier 1 Schrank mit Aufsatz e
Gerichtsvollzieher in Halle

Sonntag v früh ab SysMuchen

Auetisn
Sonnabend den ZZ d Mts Vor

mittags Z O Uhr versteigere ich Geist
strafte HZ hier zwangsweise

I Sopha t Kleiderfeeretair R Spie
gel 1 Negulatsr e

Gerichtsvollzieher
alter Markt 8,1

ANttion
Sonnabend den ZK April er Vor

mittags von AO Uhr an versteigere ich
Geiststratzs 4Z hier zwangsweise

1 Flasche mit Politnrlack 1 Sopha
mit Plüsch bezogen Ä Kommode

meistbietend gegen Baarzahlung
UvMWAZKMA

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigsrftraße 8Z

Auclwn
Sonnabend den sl April Vorm

1 Uhr versteigere ich Geiftftratze AA
hier zwangsweise

I Griefdruckmaschiue 1 Schseibse
eretair 1 Spiegel 1 Sopha 1 Da
menschreibtisch ze

Gerichtsvollzieher

MU US WSütiiWö Skk ffckk ök Sll
Sonnabend den 28 April er Abends 8 Uhr

im Mestaurant Bsrggasfe Z
Tagesordnung 1 Bericht der Prüfungs Commission über die Jahresrechnung

1887 und Entlastung des Rechnungsführers 2 Antrag des Vorstandes auf Erhöhung
der Beiträge event Herabsetzung des zu gewährenden Krankengeldes 3 Geschäftliches

Der Worftand

Für em Jnseratenburau ein Lehr
tng achtbarer Eltern zum sofort Antritt

gesucht Offert u Z5 Z 1888 haupt
wftlagernd erbeten

Ein zuverlässiger kraftiger Arbeiter
wird gesucht für die Glashandlung von
ZS A HS5 ZiGz t gr Ulrichstr Z3

Anetis
im Zw MgsvsllstN BHVfahxeN

Sonnabend den 2 z April Vorm
ZI Uhr versteigere ich Weistftr T2 hier

4 Sophas 2 Kleiderseeretaire Z
Kommoden Z Schreibpult I Näh
maschine G geschn WanbschLdsr
I taftlf Jnfirnment R vollst Bett
mehrere Tischs Stühle Spiegel
Bilder c

MKK KGZA
Gerich tsvollz ieher

olrsllr ruitsrsiredt von
äsm lsriodt3 Äswiksr
Wz W ZZZs KsK

Lsrlüi
vom UsindsrAbssit sr

in

in

AAi Antirt rsiv
als vor nAiodös

LtärknvAZmittsI döi
NlZ M ALZ WWZLZssst

SwpkolllSQ

ZZA X iir
AnZ
V Gsv
Z GZ WZ

WK
HH ZZZZ

GBlilßstSZ Nks ZsL
N

M AjMsWiÄA in r6ilzui A a

G

Fft filberh Mftrach Gaviar
Prima geränch Mheinlachs
Frische Waldmeisterkräntex
Französische Poularden
Aschte Frankf Würstchen
Limb Nisssn Nennangen
Aal in Gel e empfiehlt

gr Stein u gr Ulrichftr Ecks
Lebende Gol fische

h für Wiederverkäufer und im Einzeln
empfiehlt billigst

gr Stein u gr Ulrichstr Ecke

Zuverl Buchhalter für einige Vor
oder Nachmittage gesucht Off bef unter

K s Z OFOG Brüdertrasze

G

O

a 3

1

0

Auction
Sonnabend den ZI April Bosm HI,,M ich G W ah

feiner ATäglich LZ iK ZU ZIZZZSAS
WzzSWÄAZ AS jzMv Ws WtSMz
KGZZS mit feinen HU WZ st
W WWI SU iLWÄ ZZz W vw werden anfs

W5LZTWZM S
vermiethst die Piano Fabrik von

Leipzigerftratze Nr 7Z
Gebrauchte Pianinos zu mätzigen

Preisen
Nur die ächte

S,s MsvLÄ U s
beseitigt alle Hautnnreinigkeiten Flsch
tsn Finnen Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei

Hierselbst Zwangsweise
t GeldschranZ Kleiderschrank Z
Wäscheschrank und Waschtisch

Mn NK Gerichtsvollzieher
Abbruch

Gr Steinstrahe 71 sind Fenster
Thüren Ofen Ziegel 3 neue Laden
vorb Brennholz billig zu verkaufen

sehr wenig gebraucht 7 l,
verk soi s b Spitze s9

HO Pfg u das Feinste von Nr üiZt

empfiehlt

FS R MW
gr Ulrichstratzs K

Tag fx
ThüringZ

versendet täglich srisch von süßer Sahne
3 Pfund Netto für 8,00 Mark franco gegen
Nachnahme F NWA Gutsbesitzer

Bogdahmn Sköpen Ostpr

Zauersche Würftchen
ger Knackwürftchen

Gülze Lachsfchinken SarbeNstt
ebsrwnxst Trüffelleberwurft

KZ Znngs Braunschw Mettwurst
srse Braten garniris GchSflew
im besten Arrangement empfiehlt

W Z Ä Königl Hoflieferant
Z LsipzigsxftK M

Kaffeesiebe MehffieSe
Futtsrstebe

sowie Drahtarbeiten und Reparaturen
liefert W Rathhausg 18Hof

Wie bisher werden auch ferner Auf
träge auf Anfertigung von Metall
und Katttschnkstempel gnmm Siegel
markeu u Bnchdrncksachen im Laden
Mfch st NsÄmktrW ir ß
angenommen u bestens u billigst ausgeführt

W,M W ßSFG Mrk
zur ersten Hypothek auf ein hiesiges
Grundstück in bester Lage per 1 Juli
der 1 Oetober gesucht Näheres u

Chiffre M d L ZZü vZ M
Halle a S

Mit heutigem Tage verlegte ich mein
Korbwaarsn Geschäft von Geiststraße 19
nach Albischtstratze 18 im Hause des
Herrn schütte

Um ferneres Wohlwollen bittet
Achtungsvoll

X 4 K ii

Eine Schneiderin von außerhalb sucht
St ellung Näh gr Ulrichstr 3 II

Köchinnen Stuben Haus d Kindel
Mädchen werden gesucht und nachgewiesen
durch

gr Ulrichstmße

BürgrrSkrelii
für stiwtische Interessen

Sonnabend den St d Mts
Abends 8 Uhr

MS K MK
in der Halloria Brüderstr 4

W I V IS t
Zur

sM sWNWI l WK
des

GefimguG Vereins
für die

Stadt alle und Gisbichenftsin
laden wir die Mitglieder des Vereins

zum A April er Abends 8 Uhr
im ZIMZI WisiF einTagesordnung

1 Geschäfts Bericht
2 Kassen Revision
3 Abänderung resp Ergänzung der Sta

tuten
4 Vorftandswahl
5 Die Begründung einer Arb Mätte für

Entlaffene Eingeleitet von Herrn
Pastor Dr von Koblinski

Halle den 18 April 1888

Hotel K Cas David
sSIvs i

Sonnabend den S1 April
Sonntag den SZ April

SolröS AWWS MG
des berühmten Klavier Humoristen

O aus WienEntr e KN Pfg Anfang 8 Uhr

MMM MMer
Sonnabend den Zt April 1888

Mit neuer Ausstattung

Maria u MüDalkM
Für den redaktionelle und Znseratenthcü verantwortlich Julius Mnnckelt in Halle Plvtz sche Buchdruckerei R Nietfchmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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